
LAZOLA 3         
Bauanleitung Kap.  5 

5. Bimetall anbringen und 
Innenwanne auf 
Wannenrahmen kleben  

Schritt 1: Bimetall anbringen  

 

• An hinteren Rand der linken 
Seitenwand wird ein Bimetallstrei-
fen angenietet. (Die Punkte dar-
über zeigen die ungefähre Bie-
gung bei 50°, 100° und 150° an.) 
Allerdings weichen sehr verein-
zelt Streifen von dieser Norm ab. 
Deshalb sollten/können sie – 
sobald  der erste fertige Kocher 
zur Verfügung steht – vor dem 
Festnieten auf ihre Genauigkeit 
geprüft werden. 

  

> Die Bimetallstreifen in größerer 
Anzahl in eine einfache Haltevor-
richtung Jig 5.1  stecken ... 

 

> ... und mit der Vorrichtung im 
LSAZOLA erhitzen. 

> Streifen, die deutlich abwei-
chen, aussondern. Evtl. geson-
dert mit leicht veränderten Lö-
chern verwenden. 

Anbringen des Bimetallstreifens:  

 

> Die Wanne mit der linken Seite  
auf eine glatte Unterlage legen. 

> Die Markierungsschablone   
Jig 5.2  oberhalb der Mitte in der 
linken hinteren Wannenecke 
anlegen und das Nietloch markie-
ren. 

 > Die Wanne auf die Rückseite 
legen und – mit derselben 
Schablone in der selben Lage – 
mit stumpfer Spitze die drei Mar-
kierungen an der Rückwand ein-
drücken (z.B. mit Kreuzschlitz-
schraubenzieher - Die  Wand 
darf nicht durchstochen werden). 

 

> Das Loch mit 3,2 mm Bohrer 
bohren (nicht größer!). – Im Bild 
links sind die drei Markierungen 
zu erkennen. 

 

> Bimetallstreifen annieten. 

> Die Niete von außen mit etwas 
Kaltleim abdichten. 

Schritt 2:  Ecken der oberen La-
schen beschneiden 

 

> Die Innenwanne umgedreht auf 
den Arbeitstisch legen. (Das Bild 
zeigt die rechte hintere Ecke von 
unten. Der Überlapp der beiden 
Laschen ist deutlich sichtbar.) 
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> Die Lasche mit einer schmalen 
Leiste andrücken und mit dem 
Cutter anritzen.  

 

> Das überstehende Teil abbre-
chen 

 

> die Wanne wieder umdrehen 
und die Ecken kappen. 

Schritt 3: Den Winkel der oberen 
Laschen der Innenwanne kontrol-
lieren.  

 

> Den Winkel der oberen Laschen 
mit einer Holzleiste kontrollieren: 
die Leiste sollte in der gesamten 
Laschenbreite bündig aufliegen. 
(Allerdings schadet es nicht, wenn 
die Lasche etwas stärker gebogen 
ist.)  



 

> Für die Korrektur wird die Kor-
rekturleiste Jig 4.5  verwendet: 
eine Sperrholzleiste mit einem 
laschenbreiten Schlitz.  

 

> Die Lasche in den Schlitz ein-
führen und den Winkel korrigie-
ren.  

Schritt 4: Innenwanne auf Wan-
nenrahmen kleben  

 

• Für die nächsten Arbeiten wird 
Montageständer Jig 5.3 verwen-
det. (Seine Oberkante muss völlig 
eben sein. Zur Kontrolle eine 
Glasscheibe auflegen: Sie muss 
an allen vier Seiten dicht auflie-
gen.)  

Falls an eine die Glasplatte Luft 
hat, die entsprechende Leiste des 
Montageständers lösen und mit 
neuen Löchern korrigiert erneut 
festschrauben. 

 

Der WR ist auf der Oberseite mit 
verdünntem und abgetöntem 
Kaltleim bestrichen.  

> Den Wannenrahmen auf den 
Montageständer auflegen. 
 

 

• Zum Auftragen der Silikonnaht 
wird der Anschlagrahmen 1 Jig 
5.4 verwendet. Auf der Unterseite 
(s. Bild) hat er außen Anschlag-
leisten, die verhindern, dass er 
verrutscht. 

 

> Den Anschlagrahmen auf den 
Wannenrahmen setzen. Der 
Wannenrahmen steht innen ca. 
1,5 cm vor. 

 

> Ringsherum an der Kante des 
Anschlagrahmens entlang auf 
den Wannenrahmen Silikon auf-
tragen. 

 

> Wichtig: Die Innenwanne so auf 
die Silikonnaht setzen, dass die 
durchgehenden Wannenrahmen-
teile seitlich liegen. 

 

Abstandhalter Jigs 5.5 erleich-
tern das Ausrichten der Innen-
wanne beim Aufkleben auf den 
Wannenrahmen 
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> Die Wanne mittels des beidseitig 
angelegten Jigs 5.5  so zurecht 
schieben, dass der Abstand an 
den je gegenüberliegenden Seiten 
gleich ist.  

 

> Mit Jig 4.4 , das auch zum Fal-
ten verwendet wurde, die Laschen 
fest andrücken, besonders an den 
Ecken. (Darauf achten, dass dabei 
die Wanne nicht erneut verrutscht. 

 

> Falls an einzelnen Stellen die 
Lasche nicht dicht aufliegt, mit 
Sperrholzleiste und Klemmen Jigs 
5.6 fest andrücken. 

 

> Den Rahmen mit Wanne zum 
Trocknen abstellen. 

 


